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Flensburger Straßengespräche 
mit Uwe Döring und Helmut Trost 

 
Die Flensburger SPD setzt ihre Reihe „Flensburger Straßengespräche“ am kommenden 
Freitag fort. Gast ist diesmal Uwe Döring, früherer Minister für Justiz, Arbeit und Europa 
des Landes Schleswig-Holstein. Gemeinsam mit dem SPD-Landtagskandidaten Helmut 
Trost steht er am 11. September ab 16.00 Uhr auf dem Holm für Diskussionen und 
Informationsgespräche zur Verfügung. Der SPD-Stand  befindet sich in Höhe der 
Holmnixe/Ecke Nikolaistraße. Döring besucht an diesem Freitag verschiedene Betriebe 
und Institutionen in Flensburg, spricht mit Gewerkschaftern und Helmut Trost über die 
wirtschaftliche Entwicklung im nördlichen Landesteil. Er holt damit einen Besuch in der 
Fördestadt nach, den er sich auf Einladung des SPD-Kreisverbandes bereits im Juli 
vorgenommen hatte. Damals musste der Besuch aufgrund der Turbulenzen um die 
Aufkündigung der Großen Koalition verschoben werden.  
 

Uwe Döring  wurde am 1. Dezember 1998 als Staatssekretär im Ministerium für Finanzen 
und Energie in die Landesregierung von Schleswig-Holstein berufen. Vom 27. April 2005 
bis zum 21. Juli 2009 gehörte er dem Kabinett der Großen Koalition als Minister für Justiz, 
Arbeit und Europa an. Döring ist Mitglied des Zukunftsteams von Ralf Stegner und ist dort 
für Wirtschaft, Finanzen und Europa zuständig. Er will u.a. die mittelständische Wirtschaft 
gezielt stärken - nicht mit der Gießkanne, sondern indem die besonders zukunftsfähigen 
Branchen gefördert werden. „Ich will den Ostseeraum wieder in den Mittelpunkt aktiver 
Wirtschaftspolitik rücken und für unseren Mittelstand nutzbar machen. Ich will endlich 
schnelle und einfache Genehmigungsverfahren sowie klare und einheitliche Leitlinien zur 
Unternehmensentwicklung und Ansiedlung durchsetzen“, so Uwe Döring.  
 

 


